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Das Architekturbüro Savioni Kuithan
aus Zürich hat den Wettbewerb für die
Umbau- und Erweiterungsmassnahmen
der Sekundarschule Gelterkinden ge-
wonnen. Der Regierungsrat ist der
Empfehlung des Preisgerichts gefolgt
und hat das Projekt «Hugo» als Sieger
des Wettbewerbs bestätigt. Die für den
Schulbetrieb notwendigen Unterrichts-
räume können durch einen eingeschos-
sigen Ergänzungsbau und Umbaumass-
nahmen im Bestand zur Verfügung ge-
stellt werden.

Die Wettbewerbsbeiträge können ab
Montag, 14. März, bis Mittwoch,
30. März, wochentags zwischen 8.30
und 16.30 Uhr an der Oristalstrasse 7 in
Liestal frei besichtigt werden. Mit der
Projektierung soll nun umgehend be-
gonnen und das Bauprojekt ausgearbei-
tet werden. Die Fertigstellung wird im
Jahr 2019 erfolgen.

Die notwendigen Umbau- und Erwei-
terungsmassnahmen umfassen räum-
lich den Einbau von Gruppenräumen,
den Umbau der bestehenden Aula zur

Mediathek und den Anbau einer Aula
mit möglicher Unterteilung zur zusätz-
lichen Nutzung als zwei Musikzimmer.
Die Sanierungsmassnahmen beinhalten
normative Verbesserungen bezogen auf
den Brandschutz, die Erdbebensicher-
heit und die hindernisfreie Nutzung der
Gebäude.

Mit dem Projekt «Hugo» setzte sich

das Architekturbüro Savioni Kuithan
aus Zürich gegen 35 Mitbewerbende
durch. Mit ihrem sorgfältigen und
schlüssigen Projektbeitrag gelingt es
den Verfassern, eine Lösung vorzu-
schlagen, die sowohl betrieblich als
auch architektonisch und wirtschaftlich
vollständig zu überzeugen vermag.

LANDESKANZLEI

Gelterkinden Umbau- und Erweiterung der Sekundarschule
Das Siegerprojekt ist erkoren

Das Siegerprojekt «Hugo». FOTO: ZVG

Am Sonntag, 13. März, um 11 Uhr ladet
Markus Vogt mit dem Figurentheater
Fäderliicht zu der Geschichte von «Jo-
rinde und Joringel» ins Marabu Gelter-
kinden zu einer Sonntagmatinee ein.
Ein Puppenspiel nach Jakob und Wil-
helm Grimm: Es war einmal …, so fan-
gen alle diese wundersamen Geschich-
ten an – aus uralter Zeit, die wir Mär-

chen nennen. Wo am Ende zwei, die
sich versprochen sind, zusammenfin-
den. Doch zuerst hat ihre Liebe grosse
Prüfungen zu bestehen: die Trennung
durch Zauberei, die Verwandlung in ei-
nen Vogel und in einen Stein, das Su-
chen und Finden der besonderen Wun-
derblume und endlich die Erlösung
durch ihre Zauberkraft und die Kraft
der Liebe. All das will der Erzähler euch
im Spiel weitergeben. Damit es ja nicht
vergessen wird und nie verloren geht.

Gespielt wird das Märchen in einer
Mischung aus Erzähl-, Objekt- und Fi-
gurentheater. Auf der fast leeren
(Tisch-)Bühne entwickelt sich die
Handlung vor den Augen der Kinder
mit einfachen, archetypischen Figuren.
Die Einfachheit der Figuren erlaubt al-
len ZuschauerInnen, ob klein oder
gross, eine eigene Jorinde, einen eige-
nen Joringel zu sehen. Und was die
Zauberin angeht … – aber sehen Sie
selbst!

Puppenspiel ab 5 Jahren, Vorverkauf
Shirteria Mode, Poststrasse 8,
4460 Gelterkinden

Figurentheater im Marabu

Markus Vogt spielt die Geschichte von
Jorinde und Joringel. FOTO: ZVG

Die 120. Jubiläums-GV des Gewerbe-
vereins Gelterkinden und Umgebung
(GVG) war so gut besucht, dass ein Zu-
satztisch aufgestellt werden musste.
Fast für jedes Jahr befand sich eine Ver-
treterin oder ein Vertreter einer Mit-
gliedfirma im Saal des Zentrum Ergolz
in Ormalingen. Der grosse Andrang ent-
spricht dem Zuwachs, den der GVG
letztes Jahr und in den vergangenen
zwei Monaten erfahren hat: 23 Neumit-
glieder sind dazu gestossen, so dass die
Rekordzahl von 261 Mitgliedern er-
reicht wurde.

Vorstand verjüngt sich weiter
Mit Yves Bruggisser und Thomas Mes-
ser wurde im vergangenen Vereinsjahr
auch der Vorstand komplettiert und
gleichzeitig verjüngt. «Es hat sich ge-
zeigt, dass die Auffrischung mit den
beiden Jungs ein Glücksgriff war», sag-
te GVG-Präsident Stefan Küng in sei-
nem Jahresrückblick. Sie würden tat-
kräftig mitarbeiten und -denken.

Im aktuellen Jahr wird die Verjün-
gung fortschreiten: Einstimmig und mit
Applaus wählte die Versammlung Ste-
fan Ruesch von der RSA Treuhand
GmbH in den Vorstand. Für Ruesch, der
neu auch im Gelterkinder Gemeinderat
Einsitz nehmen wird, war es die zweite
erfolgreiche Wahl innerhalb einer Wo-
che. Gewählt wurde ferner Martin Sa-
ger als Ersatzrevisor.

Zu einem emotionalen Moment kam
es, als Stefan Küng den bisherigen Kas-
sier Daniel Leuenberger, der aus beruf-
lichen Gründen zurücktritt, verabschie-
dete. Aus der Zusammenarbeit im Vor-
stand in den letzten Jahren eine tolle
Freundschaft geworden. Als Abschieds-
geschenk überreichte Küng dem Hob-
by-Radfahrer Leuenberger im Namen
des Vorstands ein Bikershirt mit dem
GVG-Logo und der Aufschrift «ex-
cashier».

Aktives Vereinsleben
Zuvor präsentierte Daniel Leuenberger
die Rechnung 2015 und das Budget
2016. Der Verein prosperiert und
schreibt schwarze Zahlen, daher wurde
beides einstimmig genehmigt. Dass im
GVG einiges läuft und der Zusammen-
halt gross ist, davon zeugen auch die
vielen Aktivitäten, etwa das Grillfest auf
der Wolfstiege, die Herbstwanderung
ins Passwanggebiet oder die GVG-Treffs
mit interessanten Referenten. Als «Me-
ga-Erfolg» bezeichnete Stefan Küng den
8. Winter-Gwärb-Sunntig, der von 15
Ständen auf 42 Aussenaktivitäten ange-
wachsen ist.

Schon nächste Woche geht es weiter
mit den Aktivitäten: Am 16. März findet
bereits zum achten Mal der Berufsinfo-
Abend statt.

Ausstellung «Pro 16»
Der grösste Anlass im 2016 wird aber
die Gewerbeausstellung «Pro 16» vom
27. bis 29. Mai im Zeughausareal in
Gelterkinden sein. 93 Unternehmen
und elf Gastrobetriebe sind angemel-
det, die im Zeughaus auf zwei Etagen,
im Hauptzelt auf der Mitte des Platzes
und in weiteren Zelten in den Besucher-
korridoren untergebracht sind. Im vor-
deren Aussenbereich stellt das Bau- und

Autogewerbe aus und im hinteren Be-
reich betreibt der FC Gelterkinden eine
«Eventhalle». Die Gesamtfläche beträgt
über 3000 Quadratmeter.

Das Budget von 384 000 Franken wird
durch Ausstellerbeiträge, den Umsatz
aus der Gastronomie, Sponsoren, Gön-
ner und eine Lotterie gestemmt. Die Pro
16 wäre aber nicht durchführbar, wenn
nicht die Gemeinde ihr Areal, Mobiliar,
Maschinen und Manpower zur Verfü-
gung stellen würde, betonte OK-Chef
Georges Fuhrer. Froh sei man auch,
dass die Firma Feldschlösschen das Ma-
terial für die Gastronomie zur Verfü-
gung stelle.

Georges Fuhrer kündigte bereits das
attraktive Unterhaltungsprogramm an,
das die Besucherinnen und Besucher
geniessen dürfen. Mit Dübi’s Big-Band,
den «Pfundskerlen», der Ergolztaler
Stimmungsband und den Jeepers Cree-
pers ist Abwechslung garantiert. Tags-
über wird die Ausstellung von der Re-
gionalen Musikschule und von Bühnen-
shows mit Tanz, Mode und Sport um-
rahmt. Damit alle bequem anreisen
können, sieht das Verkehrskonzept de-
zentrale Parkplätze mit Gratis-Shuttle-
bus vor, Tempo 30 vor dem Zeughaus
und engere Rhythmen bei den Postau-
torouten. Weitere Infos: www.pro16.ch
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Der GVG prosperiert
Ormalingen 120. Generalversammlung des Gewerbevereins Gelterkinden und Umgebung

Der GVG-Vorstand (v. l.): Thomas Messer, Yves Bruggisser, Claudio Weichsel (Vizepräsident), Salome Mumenthaler, Daniel Leuen-
berger, Paul Schild und Stefan Küng (Präsident). FOTOS: M.  SCHAFFNER

OK-Präsident Georges Fuhrer orientierte über die «Pro 16».

Daniel Leuenberger (l.) nimmt von
Stefan Küng sein Abschiedsgeschenk
entgegen: ein GVG-Bikershirt.

Holzgant
Am Samstag, 12. März 2016,
nachmittags, führt die Bürger-
gemeinde wieder die traditio-
nelle Holzgant durch. Die Be-

sammlung ist um 13.30 Uhr beim Dorf-
brunnen. Nach der Holzgant findet noch
ein gemütliches Beisammensein statt.

Strassensanierungen
Der Dellerenweg dient als Zufahrt zum
Schützenhaus und ist infolge der Witte-
rungseinflüsse teilweise ausgeschwemmt.
Die Fa. Ruepp AG, Ormalingen, wird be-
auftragt, den Weg instandzustellen.

Der Belag des Buechwegs ist teilweise
in einem schlechten Zustand. Der Weg
soll im Bereich der Kirche bis zum Reser-
voir mit einer OB (Oberflächenbehand-
lung) versiegelt werden. Die Fa. Ruepp
AG, Ormalingen, wird mit den entspre-
chenden Arbeiten beauftragt. Beide Sa-
nierungen sind im ordentlichen Budget
für das Jahr 2016 enthalten.

Unterhaltsarbeiten Werkhof
Das Malerteam Lourenço, Ormalingen,
wird im Büro des Werkhofes gewisse
Unterhaltsarbeiten ausführen. Die ent-
sprechenden Kosten sind im Budget
2016 enthalten.

Eierläset
Die Männerriege organisiert am Sonn-
tag, 3. April 2016, den traditionellen
«Eierläset». Für den sportlichen Teil die-
ser Veranstaltung wird wie gewohnt der
«Zingge» vorübergehend für den Par-
cours gesperrt. Der anschliessende ge-
mütliche Teil findet in der Turnhalle
statt. Die entsprechenden Bewilligun-
gen werden erteilt.

Abstimmungen und Wahlen
Die briefliche Stimmabgabe bei Wahlen
und Abstimmungen erfreut sich immer
grösserer Beliebtheit. Leider kommt es
immer wieder vor, dass Stimmcouverts
verspätet eingeworfen werden oder zu
spät bei der Post aufgegeben werden.
Bitte beachten Sie, dass die briefliche
Stimmabgabe beim Briefkasten der Ge-
meindeverwaltung bis spätestens um
17.00 Uhr des Vortages des Abstim-
mungstages (sprich jeweils Samstag
17.00 Uhr) erfolgen muss. Bei der pos-
talischen Zustellung sind die normalen
Zustellungsfristen zu beachten.

Neubau Sportanlagen/
Turnhallen
Die Arbeiten für den Neubau Sportanla-
gen/Turnhallen schreiten planmässig
voran. Anfangs März 2016 hat der Bau-
meister seine Arbeiten aufgenommen.

Eine Baureklametafel ziert neuer-
dings den Vorplatz des Schulhauses.
Darauf ist des Projekt und die verschie-
denen bereits bestimmten Unternehmer
sichtbar.

Ormalingen


